
www.nhz-th.de

REGIONALFORUM

Folgen der Klimakrise 
für Stadt und Land – wie 
passt Thüringen sich an?

Donnerstag, 5. September 2019 
Gera
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VERANSTALTUNGSORT

Organisiert durch

Gefördert durchIn Kooperation mit

Thüringer Institut
für Nachhaltigkeit
und Klimaschutz

Für eine passgenaue Vorbereitung bitten wir Sie um Ihre  
Rückmeldung bis zum 30.08.2019

Isabelle Pleißner 
Telefon:	 03628 - 64 07 23 
Email: 	 isabelle.pleissner@nhz-th.de

ANMELDUNG ONLINE

nhz-th.de/anmeldungen/regionalforum-gera

Tierpark Gera 
Straße des Friedens 85, 07548 Gera
Tierparkbaude | Koordinaten: 50°51'57.2"N 12°03'20.1"E

Reisen Sie umweltfreundlich mit dem ÖPNV an: Vom Bahnhof 
Gera Süd an der Haltestelle "Südbahnhof" mit der Buslinie 10 
(Richtung Hammelburg, 8:16 Uhr) oder Buslinie 17 (Richtung Fran-
kenthal, 8:31 Uhr) bis zur Haltestelle "Gera Haus Schulenburg". 

Als Parkmöglichkeiten stehen die Tierpark-Parkflächen am oberen 
Eingang zur Verfügung. 
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Gera Haus Schulenburg



Der Hitzesommer 2018 ist uns allen immer noch präsent 
– Bäume sind vertrocknet, die Grundwasserreservoirs 
nicht wieder aufgefüllt – und auch dieser Sommer ist 
wieder (zu) trocken. Klimawandel. Oder um deutlicher 
zu werden: Klimakrise. 

Den Bauern steht das Wasser bis zum Hals, im meta-
phorischen Sinne, denn im wörtlichen haben sie eher 
das gegenteilige Problem: Dürre. 
Die Städte gleichen Hitze-Inseln,  in denen das gesell-
schaftliche Leben zunehmend schnauft oder flüchtet, 
Stürme und Unwetter ziehen verwüstend über’s Land.

Um über die konkrete Situation in Thüringen zu infor-
mieren und mögliche Handlungsansätze zu diskutie-
ren, organisiert das Nachhaltigkeitszentrum Thüringen 
(NHZ) gemeinsam mit dem Thüringer Institut für Nach-
haltigkeit und Klimaschutz (ThINK) und der Stadt Gera 
ein Regionalforum. Wir wollen zeigen, wie Landwirte 
mit Trockenheit und Erosion und wie Kommunen mit 
Hitzephasen und Starkregenereignissen umgehen kön-
nen. Kann das übertragen werden und welche Förder-
mittel sind nutzbar? 

Um miteinander ins Gespräch zu kommen, laden wir 
Akteure aus Wissenschaft, Wirtschaft, Politik und Ver-
waltung ein, sowie den Gemeinde- und Städtebund, 
den Thüringer Bauernverband e. V., den Thüringer Öko-
herz e. V. und den Thüringer Landkreistag.

UNSER THEMA UNSER PROGRAMM

5. September | 8:30 bis 16:00 Uhr  
Tierpark Gera
08:30	 Ankommen und Begrüßungskaffee 

09:00	 Dialogrunde Julian Vonarb, Oberbürgermeister Gera |  
Dr. Klaus Wagner, Präsident Thüringer Bauernverband e. V. 
| Frank Reinhardt, Leiter Klimaagentur | Konrad Stein-
brecht, Stadtplanung Gera

10:00	 Einstieg „Extremwetterereignisse und deren Folgen im 
Tierpark Gera“ | Ulrich Fischer, Leiter Tierpark Gera

10:15	 Vortrag 1 „Ergebnisse zur klimatischen Entwicklung in 
Ostthüringen“  | Jan Watzema, Klimaagentur

10:35	 Vortrag 2 „Möglichkeiten der Anpassung an die Klimakri-
se“ | Daniel Knopf, Geschäftsführer ThINK

11:00	 Vortrag 3 „Erosionsschutz in der Landwirtschaft = 
Siedlungsschutz?“ | Dr. Marcus Schindewolf, Referent, 
Thüringer Landesamt für Landwirtschaft und Ländlichen 
Raum (TLLLR)

11:30	 Mittagessen

12:30	 Exkursionen

EX 1: 	 „Strategien und Möglichkeiten für Kommunen mit Extrem-
wetterereignissen umzugehen“ Rundgang durch Gera mit 
kleinen Infostopps | ThINK und Stadtplanung Gera 

EX 2: 	 „Sicherung der Landwirtschaft in der Klimakrise“ Rund-
gang über Agrarbetrieb LA-PRO-HA in Cretschwitz

	 Vortrag 1: „Agroforst – eine Alternative?!“ | Carolin Rudolf,  
Thüringer Landesamt für Landwirtschaft und Ländlichen 
Raum (TLLLR)

 	 Vortrag 2: „Permakultur: Kleine Änderungen im Denken 
und Handeln, große Chancen für Stadt und Land“  | Volker 
Croy, UFER-Projekte Dresden e.V.

15:00	 Kaffeepause mit Austausch über die Exkursionen

15:30 	 Abschlussrunde und Fazit

16:00 	 Ende der Veranstaltung 
Offenes Vernetzungstreffen der Essbaren Städte Thüringen


